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Donnerstag, 21.11.35, Pater Kronseder: Pater Schneider plötzlich zusammen
gebrochen, nun für die neudeutsche Arbeit Pater Gumppenberg einspringen.
Die Jugend selber will ihn nicht, weil er einmal eine Gruppe in eine
Kongregation umstellte. Man soll mir die Jugend schicken.

Dekan Dürnegger von Freising her: Will seine schriftliche Arbeit über die
sozial - und national ökonomische Wirksamkeit des Klerus beim Ordinariat
einreichen. Er nennt besonders Neumeyr von Inzell.

Herr Kaiser mit einem Empfehlungsschreiben von Bertram. Vertreibt
die kleinen Hefte à 5 #. Wahrheit. Wie hier machen. Ich schicke ihn zu
Neuhäusler.

1


